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Der ſozialdemokratiſche Zukunſtsſtagt
Die Frage nach dem Zukunftsſtaat iſt von jeher der

Sozialdemokratie ſehr unbequem geweſen Die ſozialdemo
kratiſchen Agitatoren gefallen ſich vor Volksverſammlungen
in denen eine ſcharfe und ſachkundige Kritik ihrer Ausfüh
rungen nicht zu erwarten ſteht gern in der phantaſtiſchen
Ausmalung von Zukunftsplänen laſſen ſich aber auf Er
örterungen darüber nicht ein wenn eine ernſthafte Diskuſſion
über die Ausführbarkeit und Zweckmäßigkeit dieſer Pläne
gefordert wird Auch Herr Bebel iſt der vom Reichskanzler
geſtellten Frage nach dem ſozialdemokratiſchen Zukunftsſtaat
unter Aufbietung des ganzen ihm zur Verfügung ſtehenden
Wortreichtums ausgewichen Er erklärte mit der durch die
parlamentariſche Ordnung gebotenen Verklauſulierung den
Frageſteller als reif für das Jrrenhaus und verſtieg
ſich gar zu der Behauptung Von uns ſind alle Ausmalungen
des Zukunftsſtaats ſtets als Utopismus bezeichnet
worden Es läßt ſich annehmen daß nach dem Muſter
dieſer Antwort auch die ſozialdemokratiſchen Redner bei der
Agitation im Lande verfahren werden

Demgegenüber erſcheint es angezeigt an der 93 der
Schriften führender Sozialdemokraten feſtzuſtellen
daß tatſächlich die Partei an die Stelle der tigen Staats
und Geſellſchafts Ordnung einen Zukunftsſtagat ſetzen will
der auf ſozialiſtiſchekommunaliſtiſcher Grund
lage aufgebaut iſt und bis ins kleinſte hinein in Schriftengehn Führer geſchildert wird Reichskanzler Graf
Bülow ſpt bereits in der erſten Rede zu einen in der
Zeitſchrift Cosmopolis veröffentlichten Aufſatz von Lieb
knecht hingewieſen in dem mit der für ſozialiſtiſche Agita
toren charakteriſtiſchen apodiktiſchen Gewißheit ausgeführt
wurde Verſchwinden werden die Kaſernen denn wir haben
keine Soldaten mehr und verſchwinden werden die Zuchthäuſer denn die Geſellſchaft wird ſich ohne Verbrechen be
helfen verſchwinden werden die Juſtizpaläſte denn an
Srzeen wird Mangel ſein verſchwinden werden rein aus

chönheitsrückſichten die entſetzlichen Bauungeheuer
die Baſtillen der Arbeit die Fabriken die Großſtädte der
Unterſchied zwiſchen Stadt und Land alles wird ver
ſchwinden

Aber weit eingehender als Liebknecht hat ſich Herr Bebel
ſelbſt mit der Ausmalung des Zukunftsſtaates beſchäftigt

ſeinem Buch Die Frau und der Sozialismus
ſchildert Herr Bebel wie an Stelle des heutigen Staats
weſens ein ſozialiſtiſcher Zukunftsſtagt aufgebaut werden
wird in dem natürlich alles wunderſchön und vollkommen
ſein wird Wörtlich ſchreibt er Mit dem Staat verſchwinden
auch ſeine Repräſentanten Miniſter Parlament ſtehendes
Heer Polizei und Gendarmen Gericht Rechts und
Staatsanwälte Gefängnisbeamte die Steuer und Zoll
verwaltung mit einem Wort der ganze politiſche Apparat
Kaſernen und ſonſtige Militärbauten Juſtiz und Ver
waltungspaläſte Deſaneniſe u ſ w harren jetzt einer
beſſeren Beſtimmung Abg Bebel ſpottete im Reichstag
über die Behauptung in dem ſpia diſcher Zukunftsſtaat
müßten die Menſchen alle Engel ſein Tatſächlich aber
phantaſiert er ſelbſt in ſeiner Schrift davon daß in der
neuen Geſellſchaft alle Verbrechen aufhören würden
daß Meineid Urkundenfälſchung Betrug Erbſchleicherei
Bankerott Brandſtiftung unmöglich ſein würden Herr Bebel
ſchildert das Leben im Zukunftsſtaat in der ausführlichſten
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Schluß zu kommen daß die heutigen Staats und Geſellſchafts
zuſtände durch und durch faul und verroſtet ſind und daß
allein ein Staatsweſen nach ſeinem Rezept die Menſchen
utz und glücklich machen könne Reichstag aber ver
eugnet er den in ſeinem Hauptwerck ſo liebevoll geſchilderten

Zukunftsſtaat und erklärt kaltblütig daß alle Ausmalungen
des Zukunftsſtaates von der Sozialdemokratie ſtets als
Utopismus bezeichnet wären Ueber die Bebelſche Rede
könnte als Motto das Wrangelſche Wort geſetzt werden
Jck dementiere mir

Wie die Sozialdemokratie vorzugehen gedenkt um ihre
zukunftſtaatlichen Pläne zu verwirklichen iſt in der auch vom
Reichskanzler zitierten Schrift von Karl Kautsky Am
Tage nach der ſozialen Revolution ausführlich
dargelegt worden Bekanntlich iſt Kautsky der publiziſtiſche
Hauptmatador der Sozialdemokratie der auch auf dem
Parteitage in Dresden die Grundſätze des Marxismus mit
Bebel auf das Schroffſte verteidigt hat Kautsky ſchildert
in dieſer Broſchüre wie das ſiegreiche Proletariat nach
einer Revolution ſeine Kraft gebrauchen werde zur Aus
führung des Programms der Aufhebung des Privat
eigentums der Aufhebung aller ſelbſtändigen Betriebe
der Konfiskation des Geldkapitals und des Grund
eigentums Die Kleinbetriebe bis vielleicht auf Schornſtein
feger Abdecker und Stiefelwichſer würden von der Konfis
kation nicht ausgenommen ſein

Gegenüber ſolchen tatſächlichen Feſtſtellungen erſcheint
Bebels Behquptung daß der Zukunftsſtaat von ſozialdemo
kratiſcher Seite ſtets als Utopismus bezeichnet worden ſei
nur als das Eingeſtändnis daß die ſozialiſtiſche Pro
jektemacherei nichts als Humbug und blauer Dunſt iſt

Deutſches Reich
Hof und Perſonaluagchrichten

Der Kaiſer iſt geſtern abend gegen 7 Uhr im Jagbſchloß
Göhrde eingetroffen Die Jagdgeſellſchaft war von der erfolg
reich verlaufenen Jagd um 4 Uhr nachmittags wieder im Jagd
ſchloß angekommen

r Prinz Heinrich iſt mit den Jagdgäſten geſtern um11 Uhr im Jagdſchloß Göhrde im Reg Bez Lüneburg ein
getroffen Er vertrat bei der geſtrigen Jagd den Kaiſer der
zur Abendtafel erwartet wurde

Die Vermählung der Prinzeſſin Marie Reuß ä L
der zweiten Tochter des verſtorbenen Fürſten Heinrich XXII
und älteren Schweſter der Großherzogin Karolina von Sachſen
Weimar mit dem Leutnant im 6 öſterreichiſchen Dragoner
Regiment Baron von Guagnoni wird nach der M
am 14 Jannar 1904 ugch evangeliſchlutheriſchem Ritus in der
Hofkirche in Greiz durch den See Konſiſtoriglrat Ger
hold vollzogen werden Der Bräutigam der katholiſch iſt ent
ſtammt einer toskaniſchen Hofadelsfamilie die 1859 mit der
großherzoglichen Familie von Toskang außer Landes und nach
deren Heimat Oeſterreich ging Die Vermählung wird im
engſten Familienkreiſe gefeiert

Ueber das Befinden des Großherzogs von Olden
burg welcher ſich ſeit einiger Zeit in der Klinik des Geheimrats
Profeſſors Dr v Revyher in Dresden zur Kur aufhält liegen
folgende Einzelheiten vor Bei dem Großherzog iſt die Herz
exweiterung dentlich nachweisbar zurückgegangen ſo daß die
Nächte durch Herzbeſchwerden nicht mehr geſtört werden NachAnsſprache der behandelnden Spezialärzte wird der Großherzog

Nachdrug verboten

Rus der Ingendzeit der Eiſenbahnen
Kulturgeſchichtliche Erinnerungen von Dr Reinhold Günther

Deutſchlands erſte Eiſenbahn mit Dampfwagen wie
weiland König r I ſagte war die mit einem Koſten
aufwande von 175 Gld ſ W erbaute faſt acht Kilo
meter lange Strecke Nürnberg Fürth Der 7 Dezember 1835
iſt der Eröffnungstag geweſen Wie ſehr die jüngeren Zeit
genoſſen der neuen Erfindung zujubelten erſehen wir unter
anderem aus einem Briefe des Schweizer Architekten
Kaſpar Jeuch 1811 1895 den dieſer aus Nürnberg zu
Neujahr 1836 an den bekannten Kupferſtecher Amsler in
München ſchrieb Da heißt es Auch ſehe ich ferner ein
prächtiges Se nämlich die Dampffahrt auf der erſten
Eiſenbahn welche in Deutſchland zuſtande gekommen
Einige Tage vor Eröffnung der Fahrten wollte einer ger
wie man durch Flugmaſchinen Eiſenbahnen erſparen könne
jedoch der Verſuch mißlang natürlicherweiſe und der kühne
Luftſchiffer wurde recht ausgelacht Die e des
agitwagert ſind Er fährt voran ihm folgt der Waſſer
und der Kohlenwagen darauf die Glaswagen und offene
Wagen an Zahl ihrer acht Der geringeren Reibung wegen
ſind die Axen an den Rädern befeſtigt und drehen ſich mit
denſelben Sämtliche Räder ſind unter den Wagen
Der Anblick dieſer Dampfmaſchinen mit den vielen breiten
geräumigen Wagen iſt großartig Erſtaunen und Bewunderung Sgrrft Jeden der dies ſang ende Ungeheuer mit
eiſerner Stirne gleich einem hungerigen Drachen dahergleiten
ſieht Erſtaunen muß man über die Größe der menſchlichen
Denkkraft die ſolches ſchuf und bewundern muß man den
Menſchen der mit ſchwacher Hand dieſes Rieſentier mit
Leichtigkeit leitet nach einem Willen es gehen ſtehen vor
wärts und rückwärts ſich bewegen läßt und zwar auf Entfernungen bis zu einem halben gut Dieſe r
ſanft und angenehm daß ſie ſchon hielen dem s ei
ur Leidenſchaft geworden iſt lich fahren 400 do

denen Es läßt ſich kaum ausdenken welche neue Epoche
r Handel und überhaupt der Zuſtand der europäiſchen

Kultur erleben wird durch dieſe eiſernen Brücken welche die
Menſchen die auf Tagereiſen von einander entfernt lebten
uun zu Nachbarn machen Es iſt erſtaunlich wenn man
daran denkt daß man von München aus in ſechs Stunden
die 48 Stunden Weges nach Nürnberg fahren wird dort zu
Mittag ißt die Merkwürdigkeiten beſieht und Abends wieder
im Stachusgarten anlangt als wäre man nur in Dachau
geweſen an hat auf dieſer Reiſe hin und her um ſechs
Tage für das Leben gewonnen denn in der Poſtkutſche
iſt man ja wie tot oder doch lebendig begraben Die Eiſen
bahnen können daher auch Lebensverlängerungsmaſchinen
genannt werden

Faſt noch enthuſiaſtiſcher wird die am 7 April 1839
unternommene Eröffnungsfahrt der Leipzig Dresdener Eiſen
bahn von einem Teilnehmer beſchrieben Die Abfahrt von
Leipzig erfolgte nachmittags 2 Uhr in drei Wagenzügen
einem Feſtzuge und zwei anderen mit zuſammen 49 Wagen
und etwa 1 Perſonen geführt von ſechs Lokomotiven
indes eine als Reſerve folgte Der Moment der Abfahrt
unter dem tpſerdſimnniigen Hurra des Volkes dem Rufen
der Wagenführer dem Geläute dem Spte zweier Muſik
chöre dem wiewohl übertäubten Krachen kleiner Böller dem
Schreien Rauſchen und Stöhnen der dampfenden feuer
ſprühenden Maſchinen dem Gedonner der bewegten

e hatte wahrlich etwas Ergreifendes und man
ahnte die für das Vaterland gewiß folgenreiche Bedeutung
der Tatſache mit der in dem geſelligen und gewerblichen
Leben der Bevölkerung Sachſens eine neue Epoche beginnt
Man kann ſagen daß der Fahrt wegen geſtern Hundert
tauſende von Menſchen auf den Beinen waren Auf der
ganzen über 15 Meilen langen Bahnſtrecke wurden wir faſtüngadläſſig von dem be n s und den ſtau
nenden Blicken und Geberden der Bewohner all der Städte
und Dörfer der Umgegenden empfangen die bald einzeln
bald truppweiſe in digtgedrangre Reihen bald in
breiten Maſſen an beiden Seiten der Bahn ſtanden um
die wunderbaren Ungeheuer von Dampf und Feuer an ſich
vorüberfliegen ſehen Wir fuhren ziemlich ſchnell und

legten die 15 Meilen eigentlich in Stunden zurück

e a d Saale Freitag den 18 Dezember

und ſelbſtverſtändlich auch verlockendſten Weiſe um zu dem noch vor Weihnachten die Rückreiſe nach Oldenburg antreten
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T Der König von Dänemark und Prinz Waldemar
ſind geſtern na mittag von Berlin nach Leipzig abgereiſt
van wo ſie morgen früh nach Gmunden weiterreiſen werden

Ein Geſchenk des Sultans an den Kaiſer wird
demnächſt in Berlin eintreffen Vorerſt iſt es nach dem B T
mit dem Dampfer Laros der deutſchen Levante Linie in Ham
burg geſehen um von dort auf dem Waſſerwege an den Ort
ſeiner Beſtimmung befördert zu werden Es ſind die vor
längerer Zeit angekündigten in der ſyriſchen Wüſte ent
deckten Ruinen an der Hadjſtraße von Damaskus nach
Mekka Sie ſollen vom Palaſt eines Saſſanidenfürſten Khosrep II
herrühren Der Palaſibau ſelbſt war nicht fertiggeſtellt aber
ſeine ausgedehnte Faſſade ſchmückten gewaltige in hartem Kalk
ftein gut hergeſtellte Skuipturen dieſe bilden das erwähnte
Geſchenk Sie werden in Berlin zuſammengefügt werden und
wahrſcheinlich im Pergamon Muſenm Platz ſinden

Wie der Uckerm Cour erfährt iſt der Landrat Joachim
von Winterfeldt zum Oberpräſidialxat beim Ober
Prarimn für die Provinz Brandenburg in Potsdam befördert
worden

Politiſches

Die Frage der Rechtsfähigkeit der Berufs
vereine ſcheint heute der Verwirklichung näher als je Die
Köln Zta ſchreibt dazu Unter der faſt unüberſehbaren Flut

von Jntitiativanträgen befindet ſich ein Antrag Bargmann
der von Mitgliedern der Freiſinnigen Volkspartei und
der Süddeutſchen Volkspariei eingebracht iſt ent
haltend ein Geſetz über die eingetragenen Berufevereine Ein
ausgegrbeitetes Geſetz in 6 Abſchnitten und 59 Paragraphen
liegt ſomit dem Reichstage über dieſe oft behandelte Materie
vor Wir können annehmen daß die Grundforderung derRechtsfähigkeit der Berufsvereine wenn auch nicht in ehe

dieſes Geſetzantrages noch während der heurigen Seſſion
ſicherlich jedoch während der Legislaturperiode die verfaſſungs
mäßige Sanktion als Geſetz findet Eine überwiegende Mehr
heit iſt vorhanden Nationalliberale von denen bereits Bennigſen
1896 den Antrag geſtellt hat Zentrum Freiſinnige aller Schat
tierungen und Sozialdemokraten Dagegen iſt zweifelhaft ol
der vorliegende Antrag Bargmann als Grundlage der Be
ratung dienen wird ob nicht vielmehr wie vor einiger Zeit
verlautete das Reichsamt des Jnnern ſelbſt einen Geſetzentwurf
über die Wehr der Berufsvereine vorlegen wird Wie
dem auch ſe die Grundforderung wird von allen ſozialpolitiſch
intereſſierten Parteien immer aufs neue wiederholt
werden da alle Seiten gleich intereſſiert ſind ob es ſich nun
um fozialdemokratiſche Gewerkvereine oder chriſtliche Arbeiter
vereine oder paritätiſche Bernfsorganiſationen handelt Zu
die Regierung wird froh ſein endlich dieſe Vorlage unter Da
und Fach zu bringen die ſie nun ſchon ſeit Jahren als einen
Hemmſchuh allſeitigen Vorwurfs nach ſich zieht

Volkswirtſchaftliches

Dem B zufolge ſind zu den am 21 Dez im Reichs
ſchatzamt ſtattfindenden Beſprechungen des Reichsſchatzſekret
mit der Bankwelt über die Novelle zum R e n e
abgabengeſetz faſt ſämtliche Mitglieder der ſogenanntenStempelvereinigung der Vorſtand des Vereins für die de
der Fondsbörſe und der Vorſtand der Maklerkammer eingeladen

Heer und Flatte
Es geht von neuem das Gerücht um daß eine geheime

Allerhöchſte Kabinettsorder an die Forbacher
Richter ergangen ſei die es ihnen zum Vorwurf macht daß
bei den Verhandlungen nicht die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen ſei
Sie hätten damit verſchuldet daß die Zuſtände in Forbach
aller Welt bekannt geworden ſeien und die Ehre des Offizier

Um 61 Uhr langten wir in Dresden an bei einem fürchter
lichen Wetter Allein deſſenungeachtet waren ſchon
eine halbe Stunde vor der Stadt rechts und links der Bahn
die Felder und Wege bis zum Tore mit Menſchen beſät die
gewiß an dreißigtauüſend zu Fuß zu Wagen und zu Roß
herausgewandert um uns die wir über die beſchneite Bahn
dahinſauſten und ſie mit Funken beſtreuten mit donnerndem
Jubelgeſchrei zu empfangen Der Glanzpunkt der Kann
Fahrt war die Paſſage durch den 800 Ellen langen Tunnel
von Oberau die wir mit der furchtbarſten Schnellkraft in
Zeit von zwei Minuten beendeten derweil wir nichts als
einen dunklen Grund von Nacht um uns ſahen worauf
Tauſende von Grubenlämpchen mit denen der Tunnel feſt
lich erleuchtet war wie Sterne flimmerten und vor und
hinter uns wenn man ſich aus dem Wagen bog nur zwei
lange unabſehliche Feuerſtreifen oder Linien zu erblicken
waren Zu beiden Seiten ſtanden die Bergleute gereiht
und r uns ihr Glück auf zu und dazu vrauſchten
die Maſchinen und Wagen und quollen die Dampfwolken
zurück Es hinterließ einen unvergeßlichen Eindruck und
auch der Ruhigſte mußte wohl von dem Unerhörten Fremd
artigen ja Damoniſchen ergriffen und faſt bewältigt
werden

Wir lächeln heute über dieſen Enthuſiasmus der von
einer furchtbaren Schnellkraft ſpricht indes etwa 33 Kilo
meter in der Stunde von dem Dampfwagen zurückgelegt
wurden Uebrigens gab es auch damals ſchon Nörgler
r der Berliner Spenerſchen Zeitung erſchien bald nach
Eröffnung der Potsdamer Bahn eine Klage daß ein r
füßiger Jnvalide den nach Preußens zweiter Reſidenz
ſenden dadurch läſtig falle daß er bis Sugig ja
zehlendorf neben dem Wagen einherbumple um deren
ſaſſen anzubetteln Ein anderer Berliner Witz betraf
älteſte Lokomotive der Potsdamer Bahn ieſes Damp
roß nämlich das den ſtolzen Namen Luther arg
ſich nicht ſelten bewegungsunfähig So hieß
die Maſchine führe n Ramen zu 98 und

jg geſagt Hierſchon ihr berühmter Taufpate habe
ich uſw
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korps bloßgeſtellt wurde Schon bei Erſcheinen der Militär
ſtrafprozeßordnung war von einer ſolchen Kabinettsorder die
Rede die den weiteſten Spielranm im Ausſchluß der Oeffentlich
keit anbefahl ſobald es ſich um Gefährdung der Disziplin in der
Armee handelte Es wäre durch derartige Geheimnistuerei der
Zweck der Oeffentlichkeit des Militärſtrafverfahrens illuſoriſch
gemacht Ueberdies war gerade der Ausſchluß der Oeffentlichkeit
deshalb ganz unzweckmäßig weil die Angelegenheiten ſchon durch
das Buch in die breiteſte Oeffentlichkeit gelangt waren Die
Korrektur etwa fälſchlich er weckter Vorſtellungen iſt ja von dem
Kriegsminiſter ſchon im Reichstage vollzogen worden Man
muß alſo wohl die Richtigkeit der Meldung noch bezweifeln

Durch die plötzliche Einführung heller Offiziers
überröcke iſt die Tuchinduſtrie der ſäch ſiſchen Ober
lauſitz ſo ſchwer geſchädigt worden daß die Zittauer Handels
und Gewerbekammer beſchloſſen hat beim ſächſiſchen und auch
beim preußiſchen Miniſterium in einer Eingabe vorſtellig zu
werden um eine weitere Schädigung der Jnduſtrie zu verhüten
Es iſt hier eine ähnliche Schädigung eingetreten die ſ Z durch
die Einführung der Puttkamerſchen Orthogrophie zahlreiche Ver
leger von Schulbüchern an den Rand des Konkurſes brachten
Man ſollte derartige Reformen doch möglichſt auch den Liefe
ranten vorher ankündigen Früher waren für dieſe Röcke Tuche
in zahlreichen Farben Nugoncen zugelaſſen demgemäß mußten
auch reichſortierte Tuchvorräte vorhanden ſein Beim Ve bot
der alten Farben hatte eine Firma Röcke im Werte von 70,000
Mark vorrätig Ein Schneider hatte ca 100 Röcke auf Beſtellung
hergeſtellt Die betreffenden Offiziere nahmen ſie nicht mehr ab
ſondern wünſchten nun helle Röcke dafür Um es mit der
Kundſchaft nicht zu verderben mußte auf ſolche Wünſche ein
gegangen werden Die 100 Röcke wurden dann für 3 M pro
Stück an Droſchkenkutſcher losgeſchlagen Mit Recht wünſcht die
Eingabe daß die Militärverwaltung ſolche Plötz lichkeiten wohl
vermeiden kann

Verwaltung und Rechtspflege
Der Bundesrat gerehmigte in ſeiner geſtrigen Sitzung

den Antrag von Sachſen Koburg und Gotha betr Aus
führnngsbeſtimmungen zum Geſetze über Kinderarbeit in gewerb
lichen Betrieben Sodann wurde der Geſittzentwurf wegen
Verlängerung des Geſetzes über die Friedenspräſenz
ſtärke des deutſchen Heeres vom 25 März 1899 und der Ent
wurf einer Prüfungsordnung für Apotheker den zuſtändigen
Ausſchüſſen überwieſen und u a dem Ausſchußbericht über den
Entwurf des Beſoldungs und Penſionsetats der Reichébank
beamten mit Ausnohme der Mitglieder des Reichsbank
direktoriums für 1904 die Zuſtimmung erteilt

Parlamentariſches

Der Regent von Braunſchweig verfügte die Ein
berufung des Landtags auf den 12 Januar

Arbeiterbewegung
Jn einer Rückſprache znit Crimmitſchauer Fabri

kanten verſicherten dieſe ein Nachgeben ſei unbedingt
ausgeſchloſſen Ebenſo verſicherten die Arbeiter das
zähe Feſthalten an ihren Forderungen Die Fabrikanten ſelbſt
ſchildern die Arbeiter als ruhig und anſtändig nur wenn aus
wärtige Arbeitswillige kommen ſeien Anſammlungen
und Jnſulten zu befürchten Aus dieſem Grunde iſt das
Gendarmeriegaufgebot vermehrt worden Jn den Texlilbetrieben
arbeiten jetzt etwa 1700 darunter etwa 400 Crimmitſchauer
Streikbrecher

Koloniales
Jn Oſt Afrika gibt es bekanntlich wegen der Tfſetſefliege

und der Seuchen kein brauchbares Zugtier Die Venrſuche
das Zebra zu zähmen ſind nun von entſchiedenem Erfolge
geweſen Ueber die praktiſche Verwendbarkeit von Zebras
als Reittiere meldet Oberleutnant Abel aus Dar es Salam
vom 28 Oktober d J folgendes Auf der Reiſe des Gouver
neurs die vom 5 bis 28 Oktober dauerte ritt ich als
einziges Tier eine Zebraſtute im ungefähren Alter
von 10 Jahren Sie iſt ſoweit hier bekonnt im Dezember 1902von der Rilmandſcharo Handels und Landwirtſchafts Geſellſchaft

gefangen kam vollſtändig ungezähmt im Juli 1903 nach Dar es
Salam und wurde dem Kommando der Schutztruppe zur An
ſtellung von Verſuchen übergeben Die erſte Dreſſur beſtand
nur im Führen Putzen Satteln uſw Nach etwa drei Wochen
war das Zebra ſo weit daß mit dem Einbrechen begonnen
werden konnte Dies machte nicht die erwarteten Schwierig
keiten ſo daß ich Anfang Oktober dem Gouverneur melden
konnte daß das S als Reittier für Reiſen ins Jnnere ver
wendbar wäre Während der erſten zwei bis drei Tage machte
das Tier gegenüber den ausgeſucht guten anderen Reittieren
ein Pferd zwei Maultiere einen etwas ſchlappen Eindruck

Dies gab ſich jedoch bald und vom vierten Tage an leiſtete das
Zebra dasſelbe wie die übrigen Tiere Auch in den Uluguru
bergen wo Höhen bis zu etwa 1000 Mietern erklommen wurden
bewährte es ſich gut und zeichnete ſich ſogar im willigen

von Hinderniſſen Flußläufen uſw verſchiedene Male

Das Zebra kam in
gutem Futterzuſtand wieder in Dar es Solam an Durch dieſen
Verſuch erachte ich den Beweis für erbracht daß ſelbſt aus
er chſene in freier Wildbahn gefangene Zebras
m etwa drei Monaten ſoweit gebracht werden können daß ſie
als Reittiere zu verwenden ſind und daß ſie den Anforderungen
welche bei der hieſigen Art zu reiſen an gute Reittiere geſtellt

vorteilhaft vor den anderen Tieren aus

werden vollauf genügen Die Verſuche des Lenlnants
Bronſart v Schellendorf mit in der Gefangenſchaft ge
borenen Zebras ſind ſchon lange von Erfolg gekrönt geweſen

Nach Nachrichten aus Samoa ſind die Differenzen
zwiſchen dem Gouverneur Dr Solf und einigen Anſiedlern
völlig beigelegt

Bei dem Ende November erfolgten Ueberfall der Zoll
ſtation Uhabis Teutſch Südweſtafrika ſind der Gefreite
Wilhelm Otto und der Reiter Alfred Zaiſer gefallen

Auskand
Die Chamberlain frenndlichen Wahlen

Die Ergebniſſe der beiden Erſotzwahlen in Süd London über
die wir berichteten können wie unſer Londoner Korreſpondent
ſchreibt denjenigen welche gewohnt ſind den Gang der Er
eigniſſe in der engliſchen inneren Politik zu verfolgen kanm
überraſchend kommen Jn Dulwich wie in Lewisham haben die
Konſervativen das Feld behauptet und da die beiden kon
ſervativen Kandidaten ſich für die Verwirklichung der
Chamberlainſchen Jdeen erklärt hatten da die kon
ſervative Partei in dieſem Falle ganz offen in Chamberlainſchem
Fahrwyiſſer ſegelte und die Unterſtützung der Tarif Liga mit
Dank annahm ſo kann man ſich gar keinem Zweifel darüber
bingeben daß das Wahlreſultat in dieſem Falle einen Sieg
der CEbomberlainſchen Schutziollpolitik bedeutet Selbſt die
liberale und radikale Perſſe die heute ſehr kleinlaut iſt kann
ſich dieſer Erkenntnis nicht verſchließen Größer noch als der
Sieg Mr Chamberlains iſt die Niederlage der Liberalen die
ſich die letzteren ganz und gar ſelbſt zuzuſchreiben haben Sie
waren es in erſter Linie die den Schlachtruf Freihandel
oder Schutzzoll erhoben ſie zwangen durch allerlei Kreuz
und Querzüge die konſervativen Kandidaten immer wieder auſs
neue ihre Stellung den Chamberlainſchen Reformvorſchlägen
gegenüber zu definieren und ſich entſchiedener für die ſchnutz
zöllneriſchen Pläne des Ex Kolonialminiſters zu erklären
immer in der Hoffuung dann durch das alte und in vielen Fällen
ſo vorzüglich bewährte Schlagwort von dem teuren Brot die
Majorität der Wähler auf ihre Seite zu ziehen Aber es half
alles nichts Der Standard betrachtet das Ergebnis in erſter
Linie als einen Sieg der unioniſtiſchen Partei und weiſt darauf
hin daß beide Kandidaten ſich verpflichtet hätten in der kommen
den Legislaturperiode noch nicht die Verwirklichung der
Chamberlainſchen Jdeen zu verſuchen Das Blatt erklärt ferner
daß viele Unioniſten nur für den Konſervativen ſtimmten
um ihrer Abneigung gegen die Taktik der Liberalen die aus
den Beziehungen des Dr Harris Rutherford zum Jameſon
Ritt Kapital zu ſchlagen verſuchten Ausdruck zu geben Aller
dings muß auch der Standard zugeben daß man zum mindeſten
in dieſen beiden Wahlkreiſen offenbar die Beſorgniſſe der kürz
lich es dem Miniſterium geſchiedenen Freihändler nicht
teilt

Die jopaniſch ruſſiſche Frage
Dos Ecgebnis der Staatsmännerkonferenz in Tokio iſt noch

nicht bekannt geworden Es herrſcht indeſſen der Eindruck vor
daß wenn auch die ruſſiſche Antwort als in hohem Grade un
befriedigend angeſchen wird die Konferenz ſich doch dahin
ſchlüſig gemacht hat noch einen Verſuch zu machen eine freund
ſchaftliche Regelung herbeizuführen Die Lage iſt augen
ſcheinlich ernſt Reuters Bureau erfährt die Antwort
Rußlands an Japan werde nicht das Ergebnis haben daß
die Angelegenheit ohne weitere Verhandlungen erledigt ſei
Daſſelbe Telegraphen Bureau hebt zugleich hervor daß man
den etwas düſteren Nachrichten aus Japan keine übermäßige
Bedeutung beizumeſſen brauche

Fraueuſtimmrecht in Auſtralien
Bei den Wahlen zum auſtraliſchen Bundesparlament hat ſich

ein großer Erfolg der Arbeiterkandidaten ergeben
Es gilt faſt als ſicher daß ſie zwiſchen den miniſteriellen Schutz
zöllnern und der freihändleriſchen Oppoſition den Ausſchlag
geben werden Das Ergebnis wird zum großen Teil auf das
Frauenſtimmrecht zurückgeführt da die wahlberechtigten
Frauen die Arbeiterkandidaten unterſtützien

Groſibritannien
Die Tarifliga deren Ziel und Streben es bekanntlich

iſt die V Mr Chambe rlains zu verwirklichen benutzt
zu ihrer lgitation in ausgedehntem Maße die Spezialitäten
bühne Jn allen möglichen und unmöglichen Variétés werdenNehmen

n

Die Nationakökonomen und Militärs führten ernſte
Gründe wider das neue Verkehrsmittel ins Feld Als es
ſich um den Bau der erſten Eiſenbahnen in Preußen han
delte erklärte ein berühmter zu den Beratungen herbei
gezogener Volkswirtſchaftler Ein induſtrielles reiches Land
wie England kann wohl Eiſenbahnen bauen in Deutſchland
aber wird es wochenlang dauern ehe die Fahrt für eine
Lokomotive zuſammenkommt Auch wird ſich dort kein Ver
kehr finden um das aufgewendete Kapital zu verzinſen und
die Unterhaltungskoſten aufzubringen denn noch
einen Gewinn für den Unternehmer übrig zu laſſen Die
Militärs urteilen noch ſchärfer Der verdiente preußiſche
Jngenieur General Aſter bemerkte in ſeiner vom 10 April
datierten Denkſchrift Die Eiſenbahnen halten wegen der
Koſtbarkeit der Anlage und einer ziemlichen Ausſchließlichkeit
des Gebrauchs mit andern weit wohlfeileren und in ihrer
Anwendung teilbaren Erfindungen wie z B Buchdruck
und Schießpulver den Vergleich nicht aus Militäriſch
brauchbar ſeien die Eiſenbahnen nur dort behauptete
der geniale Schöpfer der neupreußiſchen Befeſtigungsart
wo zufällig die Wege für den Krieg mit den für die 77
duſtrie angelegten Schienenſträngen zuſammenfallen Ein
Eiſenbahnnetz nütze militäriſch nichts weil es von der lei
tenden Partei bald außer Betrieb geſetzt würde und auch
der aktiven Partei zu wenig Sicherheit gewähre Und
woher ſollen die Mittel kommen um die zerſtörten Eiſen
bahnen nach dem Kriege wieder herzuſtellen

Drei Jahre vorher daß Aſter dieſe Denkſchrift verfaßte
hatte ein erſter Militärtransport auf einer Eiſenbahn ſtatt
gefunden Um nämlich die Leiſtungsfähigkeit der Loko
motive zu erproben ward bei der Eröffnung der LinieZriſſelRecheln am 1 Mai 1835 ein Zug mit 1200 Mann

Infanterie nebſt Waffen und Gepäck belaſtet die Maſchine
die den ſchönen Namen Elefant trug bewältigte die ihr
zugewieſene Arbeit mit einer Durchſchnittsleiſtung von 18 km
in der Stunde Militäriſche Eiſenbahntransporte für kriege

7 Zwecke und in größerem Umfange e ſich zuerſt
in Oeſterreich im Jahre 1846 während des ufſtandes im
Krakauiſchen und in Weſtgalizien Auf der 1845 dem Be

triebe übergebenen Bahnſtrecke PragOlmütz wurden je 600
Mann in einem mit drei Lokomotiven beſpannten Zugebefördert Unter Beobachtung der Pßten Vorſichts net

regeln legte man ſtündlich etwa 15 km zurück Trotzdem
elang es in acht Tagen aus Olmütz Wien Jrag undVrünn fünf Infanterie Regimenter nebſt einigen Abtei

langen Artillerie Pionieren und Train nach Galizien zu
enden

Schon 1838 hatte ein Sohn des großen Phyſikers Volta
bei den beteiligten Regierungen die Erlaubnis nachgeſucht
eine Bahn von Chur unter dem Splügenpaß hindurch nach
Chiavenna zu bauen Er rechnete dabei auf eine Bauzeit
von dreißig Jahren und meinte daß man nötigenfalls die
teuern Eiſen oder Stahlſchienen durch Granitgleiſe erſetzen
könne Sein kühner v fand bei den m im
allgemeinen und im beſonderen ſehr wenig Verſtändnis
Kaum ward die Jvee bekannt ſo ſpotteten 1839 ſchwei
zeriſche Zeitungen Ein Italiener hat einen Rieſenplan
vorgelegt der von Eiſen und Granitbahnen wimmelt durch
den ganzen n äke hindurch eine Galerie zu ſprengen
damit man von Graubünden aus ebenen Weges ins ſchöne

gelangen könne Geſchrieben wär s aber bis der
tollen geſprengt iſt hat der alte Splügen längſt die Reiſe

ins gelobte Land angetreten Uebrigens behaupteten eng
liſche Fachmänner noch zehn Jahre ſpäter als es ſich um
die Frage handelte ob eine Bahnlinie von Rorſchach am
Bodenſee nach St Gallen der Höhenunterſchied beträgt
auf 17 km 440 m durchführbar ſei die Lokomotive
werde niemals dieſe Steigung 25 26 Proz überwinden
ſondern nach Zurücklegung der Hälfte des Weges den
Bremſen nicht mehr gehorchen

Schon 1856 war die für unmöglich erachtete Bahnſtrecke
im Betriebe und ſeitdem ſahen wir nicht nur die Eröffnung
der Schwarzwald und der Gotthardbahn ſondern auch den
Bau des Simplontunnels deſſen regelmäßiger Fortſchritt
beweiſt daß es für die moderne Miniertechnik ſchlechterdings
keine unüberſteiglichen Hinderniſſe mehr gibt

von populären Känſtlern oft mit mehr Begeiſterung aConplets geſungen die zur Verherrlichung des Gernn
miniſters und ſeiner Jdeen dienen ſollen und das Puölikum läßt
ſich auch meiſtens von der allgemeinen Begeiſterung mit fort
reißen oder nimmt wenigſtens von einer Gegendemonſtration
Abſtand Nun muß aber ſchließlich zugegeben werden daß
zwiſchen einem Speziglliätentheater und einer politiſchen Ver
ſammlung ein kleiner Unterſchied iſt und es werden auch ſchon
Stimmen laut die eine Reinigung des Programmes von
politiſcher Agitation fordern Selbſt der Daily Graphic der
erſt vor wenigen Wochen mit Sang und Klang in das Cham
berlainſche Lager überging ergreift das Wort zu der Angelegen
beit und rät davon ab die Weihnachtspantomimen mit
Chamberlain Couplets zu verſchönen oder zu verunſtalten
je nach dem Standpunkte des Zuſchauers Weihnachten iſt nicht
die Zeit, ſagt das Blatt und die Theater nicht der Ort im
Streite der Parteien die Geiſter aufeinander platzen zu laſſen
und ſeinen Anſichten über Freihandel oder Protektions
Plumpudding Ausdruck zu verleihen

Jtalien
Nachrichten aus Aden zufolge kam das italieniſche Schiff
Galileo am 13 d M in Durbo Somaliland an Es

bombardierte die kleinen Forts und die Moſchee die das engliſche
Schiff Mohawk unverſehrt gelaſſen hatte und feuerte auf
Gruppen von Bewaffneten die ſich in den benachbarten
Ränmlichkeiten befanden Das Schiff fuhr darauf nach
Burgal

Griechenland
Theotokis nahm den Auftrag zur Bildung des neuen

Kabinetts an und wird heute dem Könige die Miniſterliſte
überreichen Theotokis äußerte gegenüber ſeinen Freunden er
wie der Kammer große Erſparniſſe in Vorſchlag bringen
müſſen

Nordamerika
Der Präſident hat heute den Gegenſeitigkeits

vertrag mit Kuba unterzeichnet England hat dem Staats
departement bekannt gegeben es erwarte daß nach der Meiſt
begünſtigungsklauſel Zucker aus Britiſch Weſtindien in den
Vereinigten Staaten unter denſelben Bedingungen zugelaſſen
werde wie kubaniſcher Zucker Es wird auch nicht bezweifelt
daß Deutſchland Frankreich Oeſterreich und die anderen
a eeucker produzierenden Länder denſelben Anſpruch erheben
werden

Jm Senate zu Waſhington wurde heute eine Bill ein
gebracht und angenommen welche Beſtimmungen über den
Schutz aus ländiſcher für die Weltausſtellung in
St Louis beſtimmter Ausſtellung sgegenſtände
künſtleriſcher muſikaliſcher und literariſcher Art enthält

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

sch Der Kongreß deutſcher Künſtler und Kunſt
theoretiker über den ſchon kurz berichtet wurde hat nach
der Weim Ztg den Zweck die ja auch erfolgte Gründung
einer neuen Kunſtgenoſſenſchaft herbeizuführen Dieſe
ſoll als großer Verband die einzelnen ſezeſſioniſtiſchen
Schulen wie die Sezeſſion Berlin, die Münchener Scholle
die Phalanx zwiſchen denen man denke an die Spaltung
der Münchener und der Wiener Sezeſſioniſten mannigfache
und tiefgehende Differenzen obwalteten zu gemeinſamem Wirken
vereinigen Es hatte ſich bei den Vorbereitungen für die
deutſche Kunſtausſtellung in St Louis 1904 ergeben daß dort
nur Werke ſolcher Knüſtler ausgeſtellt ſein würden die die
Jury der Deutſchen Kunſtgenoſſenſchaft gutgeheißen hatte die
den jüngeren künſtleriſchen Jndividualitäten Deutſchlands gegen
über ſich bekanntlich ſtets ablehnend verhalten hat Dieſer alten
Kunſtgenoſſenſchaft wollte man eine neue mit eigener Jury gegen
überſtellen um dem vorzubeugen daß in St Louis die jüngeren
Talente die eigene Wege gehen völlig ausgeſchloſſen ſeien Die
Einladung zzu dem Kongreß ergingen von dem Direktor des
Weimarer Großherzogl Muſeums für Kunſt und Kunſtgewerbe
Graf Keßler Den Vorſitz führte Graf Kalckreuth Anweſend
waren u a Stuck München v Habermann München Karl
Marr München Dr Pauli Bremen Fritz Mackenſen Worpswede
bei Bremen Karl Vinnen Gut Oſterndorf bei Hannovver
Lichtwarck Hamburg Klaus Meyer Düſſeldorf Eugen Kampf
Düſſeldorf v Bockmann Düſſeldorf Max Liebermann Berlin
Walter Leiſtikow Berlin R Lepſius Berlin Louis Corinth
Berlin Max Slevogt Berlin Artur Kampf Berlin Tuaillon

Berlin Fritz Klimſch Charlottenburg Graf v Kalckreuth Stutt
gart Carlos Grethe Stuttgart Wilh Trübner Karlsruhe
v Bodenhauſen Heidelberg Ludw v Hoffmann Weimar Hans
Olde Weimar van de Velde Weimar Theod Hagen Weimar
Graf Keßler Weimar Mox Klinger Großjena bei Naumburg

re Rannibeirg Profeſſor Uhde München war nicht er
enen

Zu den Weihnachtstagen iſt es doppelt zweckmäßig von
neuem auf die Hendel Bibliothet hinzuweiſen die mit ihren ſo
außerordentlich wohlfeilen aber dabei hocheleganten Ausgaben es er
möglicht daß auf jeden Weihnachtstiſch ein gutes Buch gelegt werden kann
Um die große anziehende Auswahl nur hervorragender Literatur
ſchon von 50 Pf an in ge bundenen Bänden kennen zu lernen
verlange man ſofort Katalog vom Verlage Otto Hendel in
Halle der koſtenlos überſandt wird Mit ihrer heute ein
getroffenen Schlußſerie von 1903 legt die Hendel Sammlung noch zwei
rechte Weihnachtsartikel vor Goethe Märchen und
kleinere Erzählungen Auszewählt und mit einem Vorwort ver
ſehen von Hans Marſhall Mit dem Bilde des Dichters Hendel
Bibliothek Nr 1735/36 geh 50 Pf Lnbd 75 Pf eleg Geſchenkband
mit Goldſchnitt 1,50 M, Das anziehende Buch wird ſehr intereſſieren
es iſt eine völlige Novität ſelbſt für den bewanderten Literaturfreund
Mit Recht bemerkt der Herausgeber in feinem Vorwort Selbſt
manchen der ſeinen Goethe zu kennen glaubt wird es überraſchen
Goethe als Märchen dichter angeſprochen zu ſehen freilich ſind
dieſe Goethe ſchen Märchen nicht Märchen im üblichen Sinne für die
Kinderſtube es ſind kleinere wenig bekannte Blumen voll eigenartigen
poetiſchen Reizes aus Goethes Wundergarten ausgelöſt aus den größeren
Werken in denen ſie verſtreut ſind aber das Büchlein zu dem ſie
hier vereinigt iſt ein literariſches Schatzkäſtlein voller Kleinode
Der Band enthält Der neue Paris Sankt Joſeph der Zweite

Der Mann von funfzig Jahren Die wunderlichen Nachbars
kinder Die neue Meluſine Das Märchen Eine Ge
ſpenſtergeſchichte Der ehrliche Prokurator Ferdinand
Neben dieſer Goethe Neuheit ſteht wieder ein Band der vaterländiſchen
Romane von Willibald Alexis Ruhe iſt die erſte Bürger
pflicht Nxr 1739 1747 mit Einleitung und dem Bilde des Verfaſſers

eh 2,25 Mk Leinenband 2,50 Mk eleg Geſchenkband 3,50 MkSeiten wieder mehr ein Geiſt und Herz erquickender Zug von friſcher

Heimatluft in Literatur und Kunſt weht ſtehen die vaterländiſchen
Romane von Willibald Alexis in erſter Reihe der guten Unterhaltungs
Literatur denn es iſt echte Heimatkunſt die uns hier der märktiſche
Dichter in ſeinen warmherzigen Schilderungen von Leuten und Zu
ſtänden in der Mark Brandenburg bietet Und die ſchönen wohlfeilen
HendelAusgaben bringen dieſe wertvollen Gaben den breiten Volks
ſchichten erſt nahe Die Bibliothek folgt mit der Publikation derartiger
geſunder Voltéliteratur einem lebhaften Bedürfniſſe der Gegenwart und
erfüllt damit eine ſozialethiſche Aufgabe Sie unterſtützt dadurch
auch die dankenswerte h zur Schaffung öffentlicher Volks
bibliotheken und Leſehallen die mit geringen Mitteln aus
der Hendel Biblothek ihren wertvollſten Stamm entnehmen können

Sie ſetzen ſich wirklich ein Denkmal mit der Herausgabe dieſer ſchönen
Literaturwerke zu ſo billigen Preiſen, ſchreibt begeiſtert ein branden
burgiſcher Freund der HendelBibliothek an den Verlag und täglich
äußern ſich Zuſchriften in gleichem Sinne Dieſen beiden allgemeinin tereſſierenden Bänden ſtehen zwei Bühmen Neuigkeiten zur Seite

Nr 1734 Herm Heijermans jr einzige autoriſierte deutſche Ausgabe
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e bürgerlichen Sittenkomödie Das ſiebente Gebot Geh 25 Pf nebſt Koſtenanſchlägen
band 50 Pf und eine weitere der rühmlich bekannten Bühnen Grundpläne der den be vbülen ehe der
tungen C W Schmidt s Shakeſpeare

Nr 1737 88 geh 50 Pf Leinenband 75 Pf Der Name Heijermans
ſt durch ſein packendes Fiſcherdrama Hoffnung auf Segen HendelFoet Nr 1513 in Deutſchland allgemein bekannt geworden Welch S
eeigneten Stoff dem jungen Meiſter der naturaliſtiſchen SchuleLollande der Vorwurf dieſes jetzt erſchienenen Bühnenſtückes bietet liegt

nahe Es dürfte an Bühnenwirkſamkeit der Hoffnung auf Segen
kaum nachſtehen

e e r ar eProvingzialnachrichten
g Kalbe a S 17 Dez Stadtverordnetenwahl

Wobltätigkeitskonzert Bei der Stadtverordneten
Stichwahl der dritten Abteilung ſiegte Gärtnereibeſitzer Bernhard
Klavehn gegen den Rechtskonſulenten Andreas Lüdde Zum
Beſten hieſiger Armen fand unter Mitwirkung des Dilettanten
vereins und einer auswärtigen Sängerin ein Konzert ſtatt
ans welchem über 300 Mark für die Armen vereinnahmt
wurden

e Barby a E 17 Dez Feuer Jn der letzten Nacht
brannte die mit Gekreidevorräten angefüllte Scheune des Land
wirts Franz Toennes total nieder Die hieſige Seminarfeuerwehr
löſchte ſpäter den Brand

Magdeburg 17 Dez Zur polizeilichen Beſchlag
nahme der Bilſe Nummer des Simpliciſſimus Nr 37
in Magdeburg teilt die Magdeb Ztg noch mit daß dieſe
Beſchlagnahme auch in anderen Städten erſolgt iſt und zwar auf
allgemeines Erſuchen der Stagtsanwaltſchaft in Hannover das
im Deutſchen Fahndungsblatt bekannt gegeben war

Saugerhauſen 17 Dez Ein altes Vermächtnis
beſteht heute noch darin daß die gräfliche Verwaltung in Wall
hauſen alle zwei Jahre in der Weihnachtszeit einen Poſten
Armentuch liefert wozu nach der Sangerh Ztg die hieſige
Kämmereikaſſe einen Teil beiträgt

Nordhaufen 17 Dez Verſuchter Betrug Selbſt
mord Eine fremde Frau verſuchte geſtern hierſelbſt einen
falſchen Hundertmarkſchein in Keſnpa zu geben Sie wurde
vorläufig feſtgenommen Geſtern hat ſich der Tiſchler Richard
3 wer in ſeiner Wohnung erhängt Der Anlaß dazu iſt
unbekannt

Harzgerode 16 Dez Bange machen gilt nicht Dieſer
Tage fuhr ein Wagen abends in der Dunkelheit von hier einem
benachbarten Dorfe zu Die Jnſaſſen des Wagens hatten Weih
nachtseinkäufe in hieſigen Geſchäften gemacht Als der Wagen
den Wald paſſiert treten plötzlich mehrere Männer heran fallen
den Piferden in die Zügel und ſchicken ſich an das Gefährt zu
erklettern Die Jnſaſſen machen aber von ihren Jungeichen ſo
kräftigen Gebrauch daß am nächſten Morgen treue Nachbarn
und gute Freunde mit verbundenen Köpfen herumliefen welche
die ſpät Heimfahrenden hatten in Furcht verſetzen wollen So
kann ein dummer Streich enden

ſErledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkees IV Armee Korps 1 Jannar 1904 Lichtenburg Kreis
Torgau Strafanſtalt Aufſeher Bewerber muß geſund körperlich rüſtig und
gewondt ſein darf nicht unter 25 und nicht über 35 Jahre alt ſein und einer
zweijährigen aktiven Militärpflicht genügt haben vorläufig auf dreimonattge
Kündigung nach fünf Jahren event auf Lebenszeit 900 M Gehalt und 120 M
Mietéentſchädigung jährlich oder freie Dienſtwohnung außerdem beziehen elf
zwölftel aller Aufſeher Stellenzulagen im Betrage von 100 bis 150 M jährlich
das Gehalt ſteigt bis 1500 M jährlich die Stelle wird nur durch eine
zivilverſorgungsberechtigte Perſon beſetzt werden und iſt penſionsberechtigt die
Miliiärdienſtzeit wird bei der Penſionierung angerechnet Bewerber haben
Militärpapiere und ärztliches Geſundheitsattoſt eines beamteten Arztes ein
zureſchen gelernte Handwerker wie Schneider Klempner uſw erhalten den
Vorzug 1 April 1904 Stendal Magiſtrat Nachtpolizeiſergeant
undeſcholtener Lebenswandel geſunder kräftiger Körperban gute Auffaſſungsgabe
flotte Handſchrift Zuverläſſigkeit und Energie nicht unter 1,70 mm groß und
nicht über 35 Jahre alt wäthrendgder erſten drei Jahre auf dreimounatige Kün
digung ſodann auf Lebens eit 900 M Gehalt und 180 M Woynungsgeld
ſowie 100 M Kleider und Dienſtaufwandegelder jährlich Sefort Zeitz
Polizeiverwaltung bezw Magiſtrat Nachtſſchutzmann geſunde kräftige
Perſönlichkeit auf dreimonatige Kündigung jährlich 1035 M Gehalt und 51
Kleidergeld Helm und Seitengewehr werden geliefert das Gehalt ſteigt von
3 zu 3 Jahren und zwar für die ſechs erſten Perioden um je 45 für
die letzte um 60 M dis zum Höchſtbetrage von 1365 M jährlich die Stelle
iſt penſionéberechtigt die Mililärdienſtzeit wird bei der Penſionierung voll an
gerechnet den Bewerbungsgeſuchen ſind Zivilverſorgungsſchein die Atteſte
und Lebenslauf beizufügen Annahme erfolgt nur wenn Bewerber vom hieſigen
Stadtarzte für tauglich befunden worden iſt 1 März 1904 Zeitz
Magiſtrat Polizeifergeant geſunde und kräftige Perſönlichkeit energiſcher
Cha akter gute Elementarbildung auf dreimongtige Kündigung 1245 M
Gehalt jährlich außerdem ca 50 M jährlich für Erhebung des Wochenmarkts
ſtättegeldes und für Ueberwachung der Biereinfuhr ſowie 65 M Kleidergeld
jährlich Helm und Seitengewehr werden geliefert das Gehalt ſteigt von 3 zu
3 Jahren und zwar für die erſten ſeds Perioden um je 45 V und für die
letzte um 60 bis zum Höchſtbetrage von 1575 M jährlich die Stelle iſt
penſionsberechtigt die Militärdienſtzeit wird bei der Penſionierung voll an
gerechnet den ſelbſtgeſchriebenen Bewerbungsgefuchen ſind Zivilverſorgungsſchein
Lebenslauf und die Militäratteſte uſw beizufügen Annahme erfolgt nur wrun
Bewerber vom hieſigen Stadiarzte für tauglich befunden wonden iſt

et Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes XI Armee Korps 1 Februar 1904 Kaſſel Königliche Eiſen
bahn Direktion der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt 10 An
wärt er für den Weichenktellerdienſth Bewerber dürfen das vierzigſte
Tebensjahr nicht überſch itten haben nach beſtandener Prüfung auf einmonatige
Kündigung zunächſt je 900 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung
als etatsmäßiger Weichenſteller 900 M Jahresgehalt und der tarifmäßpige
Weohnungsgeldzuſchuß jährlich 60 bis 240 M oder Dienſiwohnung das Jahres
gehalt der etatsmäßigen Weichenſteller ſteigt von 900 bis 1400 M der Be
werbung ſind beizufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzt
der Stagatseiſenbahn Verwaltung oder von einem Staats Medizinalbeamten
ausgeſtelltes Zeugnis und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vor
drucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Zeugnis ſind vom Centralburean
der Königl Eiſenbahndirektion in Kaſſel zu erbitten Eofort bezw 1 April
1904 Erfurt Magiſtrat 2 Schulk aſtellane Bewerber müſſen verheiratet
und geſund ſein erforderlich iſt die Befähigung eine Centralheizung zu bedienen
auf dreimonatige Kündigung je 750 M Gehalt jährlich ſowie freie Wohnung
und Heizung außerdem beſondere Vergütung für Reinigen nach dem Flächen
raum berechnet die Stellen ſind nicht penſionsberechtigt Alsbald Greiz
Fürſtl Amtegericht Hilfsdiener Bewerber muß geſund energiſch und im
Schreiben genügend befähigt ſein auf vierwöchige Kündigung 2 M für den
Arbeitstag Bewerbungen ſind unter Beifügnng eines ſelbſtgeſchiiebenen Lebens
lanfes der Zengniſſe über die früheren Beſchäſtigungen ſowie des Zivil
verſorgungèſcheins an die Fürſtl Landesre ierung in Greiz zu richten
1 Februar 1904 Jlmenau Kaiſerl Poſtamt Briefträger zunächſt
auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 900 M Gehaſt und 72 M
Wohnungsgeldzuſchuß ſowie 100 M Teuernngeézulage jährlich das Gehalt ſteigt
bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſer Ober Poſtdirektion
in Erfurt zu richten 1 März 1904 Langenſalza Magiſtrat
Polizeiſergeant gute Handſchrift und geſunder Körper auf Lebenszeit
während der Probedienſtzeit 975 nach defſinitiver Anſtellung 1075 9 Ge
halt und 100 M Kleidergeld jährlich das Gehalt ſieigt von 3 zu 3 Jahren
um je 100 e bis zum Höchbetrage von 1475 M jährlich die Stelle iſt
penſionsb rechtigt nach Ablauf von ſechs Jahren von der definitiven Anſtellung
an wird eine Dienſtprämie von 200 M zugeſichert einzureichen ſind ſelbſt
geſchriebener Lebenslanf Geſundheitsatteſt und Zengniſſe 1 Januar 1904
Vieſelbach Kaiſerl Poſtamt Landbrieſträ ger zunächſt auf drei
monatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 700 M Gehalt und 72 M Woh
e nd jährlich das Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Be

werbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdireition in Erfurt zu richten

Güſten 17 Dez Diebſtahl Bahnbofstunnel
n der Aſchersleber Kreisſtraße wurden 17 friſchgepflanzte Obſt
bäume rausgezogen und entwendet Der Bahnhofstunnel auf
dem hieſigen Weſtbahnhof iſt nun endlich ſoweit fertiggeſtellt
daß er wie beſtimmt verlautet nächſten Sonnabend dem Verkehr
übergeben werden kann

Nöthen 17 Dez Bautiſchlerei und Möbeld ſen Geſtern abend hatte ſich eine Anzahl hieſiger
Fiſchlermeiſter zu einer Beſprechung verſammelt ie betraf
m Einrichtung einer größeren Bantiſchlerei und Möbelfabrit
mit mechaniſchem Betriebe am hieſigen Platze um dann als ein
geſchloſſenes Ganzes allen geſtellten Anforderungen bei grösere

ergebungen uſw ſchnell genügen zu können Die aus

Hamlet S kränume fanden den vollen Beifall derJntereſſenten Die weiteren Vorarbeiten ſind einer Kommiſſion
mit dem Wunſche der Beſchleunigung übertragen worden

Goslar Harz 15 Dez Der älteſte Mann der
ta dt Grubenſteiger g D Aug Kuntze wurde geſtern zur

ewigen Ruhe beſtaktet Er hatte ein Alter von faſt 95 Jahren
erreicht und ſtammte ſomit noch ans der c oſenzeit näm
lich aus der Zeit als Goslar zum Königreich Weſtfalen gehörte
Die Beerdigung fand untWichs ſiatt unter Beteiligung der Bergleute in

Helmſtedt 17 Dez Verſchwunden Der ſeit Mai d J
bei Gebr Hampe als Reifender tätige W iſt ſeit ca 14 Tagen
ſpurlos verſchwunden W hatte eine Geſchäftsreiſe nach dem
Harz angetreten und dort verſchiedene Beträge einkaſſiert Wie
man hört werden zur Zeit polſzeiliche Erhebungen über ſein
Verſchwinden angeſtellt

Jenag 17 Dez Konflikt und kein Ende Wie in
einer von privater Seite einberufenen Verſammlung feſtgeſtellt
wurde hat der 2 Bürgermeiſter eine Mafſſenbeſtrafung
wegen ungenügender oder unterlaſſener Reinigung der Straßen

Fahrbahn erlaſſen gegen welche die Bürgerſchaft energiſch
proteſtiert Sie glaubt ſich nicht dazu verpflichtet weil zu
dieſem Zweck eine koſtſpielige Straßenreinigungsmaſchine die
allerdings höchſt ſelten ſichtbar wird angeſchafft wurde Der
Bürgermeiſter iſt allerdings inſofern rechtl ich im Vorteil als
der diesbezügliche Parograph im Ortsgeſetz nach Anſchaffung
des ein beſchauliches Daſein führenden Jnſtruments nicht ab
geändert worden iſt Die ProteſtVerſammlung beſchloß in
einer Eingabe an den Gemeindevorſtand um Aufhebung der
Strafen ſowie um Abänderung der diesbezüglichen Be
ſtimmungen zu erſuchen Eine bedauerliche Tatſache wurde im
Laufe der Verhandlungen inſofern zu Tage gefördert als es
ſich herausſtellte daß die neugewählten Stadtväter bereits vor
Antritt ihres Ehrenamtes mit den gemeinſten anonymen Briefen
und Karten beglückt werden Der Vorſitzende bezeichnete die
anonymen Schreiben ſo wie es ſich gehört auch die charak
teriſtiſchen Bezeichnungen für die Helden wurden einſtimmig
akzeptiert Dergleichen feige Roheiten waren in Jena in dem
doch ſo viel wie kaum in einer anderen Stadt die ehrlichen
Waffen gegeneinander getragen werden nicht üblich auch einen
Kulturfortſchritt wird niemand darin erblicken

Gera 17 Dez Lohnbewegung Zum Frühjahr iſt
anſcheinend eine Lohnbewegung der Bauhandwerker hier zu
erwarten Die Zimmerer haben ſich bereits über die künftigen
Forderungen ſchlüſſig gemacht und die Maurer werden demVernehmen nach dasſelbe tun
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Vermiſchtes
Bei einem Liebesdienſt ums Leben gekommen iſt vorgeſtern

abend in Berlin der 32 Jahre alte Jngenieur William
Daviſon aus Newcaſtle on Tyne in England der
geſchäftlich in Berlin weilte Daviſon ſtand auf der hinteren
Plattform eines Straßenbahnwagens der Linie Kupfergraben
Charlottenburg als in der Dorotheenſtraße eine Tochter des
Finanzminiſters Frhrn v Rheinbaben während der Fahrt
aufſpringen wollte Die junge Dame geriet auf dem Tritt ins
Woanken und wäre wahrſcheinlich gefallen wenn ihr nicht Daviſon
hilfsbereit beigeſprungen wäre und ſie geſtützt hätte Hierbei
verlor er aber ſelbſt das Gleichgewicht und ſtürzte ſo unglücklich
auf das Asphaltpflaſter daß er mit gebrochenem Schädel
liegen blieb Die Gerettete ſchrie laut auf als ſie ſah wie
ſchlimme Folgen der ihr erwieſene Liebesdienſt hatte Daviſon
wurde mit einer Droſchke nach der Charité gebracht wo er
ſchon nach einigen Stunden an den Folgen des Schädelbruches
ſtarb Das engliſche Generalkonſulat übernahm die traurige
Aufgabe ſeine Angehörigen von dem Unglück zu benachrichtigen
Der Verſtorbene hinterläßt eine Frau und drei Kinder

Ein ungetreuer Cemeindebeamter war der Stadtſekretär
Kretzmeyer in Celle der in voriger Woche Selbſtmord
beging Aus den verſchiedenen ihm anvertrauten Kaſſen hat
er nach und nach ſo weit bis jetzt ermittelt iſt
etwa 8000 M für ſich entnommen Die Oberaufſſicht
über dieſe Kaſſen hat der Oberbürgermeiſter Dieſer
bekannte in der letzten Sitzung der ſtädziſchen Kol
legien daß er dem Kretzmeyer vollſtes Vertrauen geſchenkt
und infolgedeſſen ſeit Jahren die Kaſſen und Bücher
nicht revidiert habe Den Schaden hat er denn auch
perſönlich zu tragen wenn er auch mit 5000 M gegen Unter
ſchlagung verſichert war ſo muß er den Reſt doch aus ſeiner
Taſche decken Auch der ſtädtiſche Polizeiſekretär Koch
hat derartige Pflichtwidrigkeiten begangen daß er vorläufig vom
Amte ſuspendiert iſt und wahrſcheinlich entlaſſen werden wird

Brandunglück Jn der Kunſtmühle Bruckmühl in Regens
burg brach heute vormittag Feuer aus bei dem der Buch
halt er und ein Mühlburſche ums Leben kamen

Ein feltener Skelettfund iſt jüngſt bei Karolinenhof auf
dem Acker des Grafen Karl von Bredow Burg Frieſack zutage
gefördert worden Jn einer Tieſe von einem Meter fand man
nach der Tägl Rundſch ein menſchliches Gerippe das
nach den dabei vorhandenen Beigaben zu urteilen auf ein
Alter von 2500 bis 3000 Jahren zu ſchätzen iſt Neben
dem Gerippe lagen ein größeres gemuſtertes Urnenſtück zwei
kleine Steinkeile verſchiedene ſteinerne Pfeilſpitzen ein kleines
Steinmeſſer und ein bearbeiteter Schleuderſtein Für die Wiſſen
ſchaft iſt dieſer Fund ſehr wertvoll

Das Opfer eines Schuceballs iſt ein 26jähriger Land
wirt in Sargen roth auf dem Hunsrück geworden Jn
ſeinem Heimatsdorfe wurde ihm aus nächſter Nähe mit großer
Wucht ein Schneeball gegen den Leib geworfen Bald ſtellten
ſich heftige innere Schmerzen ein die zur Ueberführung ins
Krankenhaus nach Simmern nötigten Trotz vorgenommener
Operation verſtarb dort der junge Mann nach einigen Tagen
Der Vorfall ſollte den Schneeballwerfern zur Warnung dienen

Große Unterſchlagungen erregen in Graz das peinlichſte Auf
ſehen Man hat entdeckt daß in der Gebarung der Gemeinde
verwaltung ein ſeit Jahren fortgeſchleppter Abgang von
700,090 Kronen vorhanden iſt Dadurch ergibt ſich für 1904 ein
Geſamtabgang von mehr als einer Million

Beim Segeln ertrunken Jm Jadebuſen kenterte bei
ſtarkem Winde ein Segelboot Beide Jnſaſſen der Zimmer
meiſtersſohn Hinrichs und deſſen Schwager Eibo Eiben Frie
derikenſiel fanden den Tod in den Wellen

Niedergebrannter Vahnhof Das Station sgebäude der
Petersburg Warſchauer Bahn zu Petersburg iſt
geſtern niedergebrannt Von den bei der Löſchung tätigen
Feuerwehrleuten erlitten zwei ſchwere und zwei leichtere
Brandwunden

Ueber einen ebenſo frechen wie blutigen Raubüberfall wird aus
Warſchau berichtet Am Montag Abend als die Familie eines
reichen Koloniſten im Dorfe Golabki bei Warſchau ſich zu
Tiſch ſetzte um ihr Abendbrot zu verzehren trat in die Stube
ein unbekannter Mann und bat um ein Glas Waſſer Jhm
folgten noch drei Männer und als der Hauswirt fragte od ſie
nicht fürchteten in ſo ſpäter Stunde von Landſtreichern oder
Strolchen überfallen zu werden welche in dieſer Gegend
haufenweiſe herumſchwärmten erwiderte der erſte ſie ſeien gut
bewaffnet und fürchteten niemanden Um ſeinen Ausſagen mehr
Nachdruck zu verleihen kehrte er ſich um und forderte ſeine Ge
fährten auf dem Hauswirt ihre Waffen zu zeigen Die Stroſche
griffen zu Revolvern es knallten Schüſſe und der Haus
wirt lag blutend am Boden Jm Zimmer brach ein nnſäglicher

gelegten Zeichnungen der neueſten Holzbearbeitungsmaſchinen Lärm aus es wurde Hilfe angernſen es erſchien aber niemandund die Schüſſe i weiter Nach dem Vater fiel von

einer Kugel durchbohrt ſein älteſter Sohn worauf die Strolch
deſſen junge Ehefrau überfielen und von ihr verlangten ſie
möchte ihnen zeigen wo das Geld liege Sie raubten 2000
Rubel die der Hauswirt in einer Brnſttaſche des e
trug und liefen davon Ein Knecht ein Burſche und eine
Küchenmagd verkrochen ſich unter das Bett und blieben auf dieſe
Weiſe am Leben Als dieſe ſpäter Nachbarn herbeiholten fand
man nach der Schleſ Ztg den Vater tot der Sohn und
deſſen Frau waren ſchon faſt verblutet und auch deren
Kinder eines drei und das zweite neun Jahre alt waren
durch Schüſſe verwundet worden Einige Stroiche ſind
bereits als die vermutlichen Täter verhaftet worden

Panik an Bord eines Paſſagierdampfers Der Dampfer Um
bria traf nach einer außerordentlich ſtürmiſchen Ueberfahrt
mit zwei Tagen Verſpätung von England in New York ein Die
Reiſe war dadurch noch unheimlicher geworden daß unter den
450 Wiſch endecpaſſagteren eine Panik ausbrach Man hatte
die Leute unter Deck eingeſchloſſen und da das Schiff bei dem
Kampfe gegen die haushohen Wellen rollte und ſtieß und
zuweilen kaum vom Fleck zu kommen vermochte glaubten die
Auswanderer ihr letztes Stündlein ſei gekommen Sie ſtöhnten
ſchrieen und flehten daß man ſie hinauf laſſen möge Als
Schiffsoffiziere zu ihnen hinunterſtiegen um ſie zu beruhigen
weil das furchtbare Geſchrei auch die übrigen Paſſagiere des
Dampfers ängſtlich machte wurde der Lärm nur noch größer
Da erſchien plötzlich ein alter weißhaariger deutſcher Geiſt
lich er unter Deck und ſtellte tatſächlich die Ruhe wieder her
Er ſtieg auf eine Kiſte ſtreckte ſeine Arme weit aus über die
von Furcht ergriffene Menge und betete mit gewaltiger
Stimme lange und ernſt Die Männer verſtummten zuerſt
dann hörte man nur noch das Weinen der Frauen und ſchließlich
waren es nur noch die kleinen Kinder die das Gebet des
Predigers mit ihrem Wimmern begleiteten Der Kapitän der
Umbria deſſen letzte Fahrt dieſe Reiſe war erklärt daß der

überſtandene Sturm einer der ſchlimmſten ſei deren er ſich aus
ſeiner langen ſeemänniſchen Tätigkeit entſinne Einer der Paſſa
giere des Dampfers war der bekannte Burengeneral Ben Viljoen
Ein angeblicher Raubmord in einem Spital begangen an dem
in voriger Woche im Spital verſtorbenen vormaligen engliſchen
Parlamentarier Adelphus Drucker erregt in New York
großes Aufſehen Drucker ſoll von den Spitalangeſtellten
narkotiſiert beraubt und ermordet worden ſein Der Korre
ſpondent der N Fr Pr erfährt über dieſe Augelegenheit für
die eine ſachliche Beſtätigung allerdings noch nicht vorliegt
folgende Einzelheiten Als vorige Woche der Tod Druckers
telegraphiſch gemeldet wurde hieß es er ſei berauſcht auf der
Straße aufgeleſen und ins Spital gebracht worden wo er ſofort
ſtarb Denſelben Tag ſchon behauptete ein konſervativen Parla
mentarier er ſei überzeugt es ſei nicht mit rechten Dingen zu
gegangen und Drucker ſei ermordet worden Drucker war
holländiſcher Abkunft und beſaß ein Vermögen von 30,000 Pfund
Er wurde um jeden Heller dieſes Vermögens gebracht und geriet
in Konkurs Der Holländer brachte es als blutjunger Mann
dazu im britiſchen Parlament einen Sitz einzunehmen und
ſchien alles zu haben was die Welt an Wünſchenswertem bietet
Plötzlich fing er ein ungemein leichtſinniges Gebaren an und
ſtellte in anſcheinend trunkenem Zuſtande Wechſel und Schecks
über koloſſale Beträge aus Ein beſonders leichtes Spiel hatte
der berüchtigte Gründer Hooley mit ihm und die Beteiligung
an deſſen wilden Spekulationen war es welche ihm den
finanziellen Ruin brachte Ein parlamentariſcher Gewährsmann
des Korreſpondenten ein hervorragender Kriminaliſt ſchreibt
dieſem Drucker ſei ſeiner Ueberzeugung nach narkotiſiert worden
um finanziell zu bluten Er ſei alles nur kein Alkoholiker ge
weſen Die Bekannten Druckers erfuhren ſerner daß ſein Leben
auf hohe Beträge verſichert war Hooley allein verſicherte es
um 100,000 Pfund und Verſicherungen über mehrere Millionen
Kronen ſtehen aus Es läßt ſich daher eine ſenſationelle Unter
ſuchung dieſer Affäre erwarten

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

19 Dezember n bedeckt Niederſchläge
20 Dezember Froſtig wolkig teils heiter Schner
21 Dezember eiſt trübe Schneefälle Froſt Strich

weiſe ſonnig
22 Dezember Wärmer meiſt bedeckt Schnee
23 Dezember Ziemlich milde feucht Nebel

trichweiſe Schnee

Zetzte Tekegramme
München 18 Dez Der Miniſterialrat im Miniſterium des

Aeußern v Frauendorfer iſt zum Verkehrsminiſter
ernannt worden

Paris 18 Dez Heute nachmittag ſtießen im Vororte Noiſſy
de Sec zwei elektriſche Straßenbahnwagen zu
ſammen 19 Perſonen ſind verwundet darunter 7 ſchwer

Wafhbington 18 Dez Nach einer Bekanntgabe des Präſidenten

tritt der Gegenſeitigkeitsvertrag mit Kubg am
27 d M in Kraft

wolkig

Weitere Einſchränkung der Sonntagsarbeit
Berlin 18 Dez Der Reichstag iſt mit den Vorarbeiten für

eine Neuregelung der Beſtimmungen über die Son ntags
arbeit in der Jnduſtrie beſchäftigt Hierüber hat der
Bundesrat im Wege der Verordnung Vorſchriften zu erlaſſen
Die bisherigen Anordnungen auf Grund des S 105d der Ge
werbeordnung beruhen auf der Bekanntmachung vom 5 Februar
1895 Die Soz Praxis glaubt Grund zu der Annahme zu
haben daß im allgemeinen die jetzt eingeleitete Reviſion eine
weitere Einſchränkung der Sonntagsarbeit im
Gewerbebetriebe in Ausſicht nimmt

Die Crimmitſchaner Ansſperrung

Berlin 18 Dez Jn Berlin und Vororten fanden
geſtern abend 23 Verſammlungen ſtatt in denen
ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete über den
Crimmitſchauer Ausſtand rrferierten Ueberall
wurden gleichlautende Reſolutionen angenommen welche denSrimmitſchaner Ausgeſperrten die vollſte Sympathie aus

ſprechen und für deren materielle Unterſtützung zu
ſorgen verſpricht Außerdem wurde in der Verſammlung
auf das Koalitionsrecht beſonders Gewicht gelegt
In der geſtrigen Verſammlung des Centralverbandes
deutſcher Jnduſtrieller erſtattete der General
ſekretär Bueck Bericht über die Tätigkeit des
Verbandes ſeit Ende März und beſprach dann den
Ausſtand in Crimmitſchau Das Direktorium des
Central Verbandes habe beſchloſſen die dortigen Arbeit
geber moraliſch und materiell zu unterſtützen Es ſollen
nicht allein die Textilinduſtriellen ſondern alle Induſtriellen
des Verbandes um Beihilfen für die notleidenden

Arbeitgeber in Crimmitſchau angegangen werden
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